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Beschluss S 1/295. – 12.05.2021 (11:0:0)  

Der Senat beschließt die Tagesordnung der 295. Senatssitzung mit der Ergänzung der Diskussion 

zur E-Mail von Frau Pejic zu einer E-Mail von Herrn Prof. Meinel im TOP 14. 

 

Beschluss S 2/295. – 12.05.2021 (0:6:5) Ablehnung 

Der Senat beschließt folgende fett markierte Änderung des 294. Senatsprotokolls vom 14.04.2021 

im TOP 4: 

"Kenntnis der Teilnehmerliste anlässlich des Besuches des Finanzministers, Olaf Scholz am 

18.03.2021 an der UP," streichen, stattdessen: "Frau Pejic kommentiert, dass es ihr unwahr-

scheinlich erscheint, dass Herr Günther auf der letzten Senatssitzung, einen Tag vor dem Besuch 

des Finanzministers und Kanzlerkandidaten der SPD, Olaf Scholz, nicht wusste, dass u.a. die Mi-

nisterin Manja Schüle (SPD) an der Besichtigung teilnehmen würde. Sie stellt darüber hinaus im 

Meeting-Chat den Link zu einem Zeitungsartikel der PNN zur Verfügung, in dem die Frage auf-

geworfen wird, ob dieser Besuchstermin unlauterer Wahlkampf vonseiten SPD-Mitglieder war." 

 

Beschluss S 3/295. – 12.05.2021 (1:5:5) Ablehnung 

Der Senat beschließt folgende fett markierte Änderung des 294. Senatsprotokolls vom 14.04.2021 

im TOP 4: 

Nach "Der Präsident widerspricht dezidiert der von Frau Pejic vorgetragenen Einschätzung, wo-

nach der Prüfungsablauf im WiSe 2020/21 an der UP „chaotisch“ verlaufen sei." einfügen: "Frau 

Pejic erklärt, dass sie mit "chaotisch" gemeint habe, dass viele Studierende aufgrund der hohen 

Zahl an Präsenzprüfungen per E-Mail an den AStA die Sorge geäußert hatten, sich dadurch mit 

Covid19 zu infizieren und Gesundheit und Leben von sich und ihrem persönlichen Umfeld zu 

riskieren, wofür die Universität keine Lösung hatte." 

 

Beschluss S 4/295. – 12.05.2021 (1:4:6) Ablehnung 

Der Senat beschließt folgende fett markierte Änderung des 294. Senatsprotokolls vom 14.04.2021 

im TOP 4: 

„Die UP übergibt in Kürze dem MWFK ihre Forderungen zur Novellierung des BbgHG, im Mi-

nisterium erfolgt die Sammlung und Priorisierung der Änderungswünsche. Weitere Infos über 

die Forderungen der UP soll der Senat auf der Sitzung im Mai erhalten." 

 

Beschluss S 5/295. – 12.05.2021 (1:7:3) Ablehnung 

Der Senat beschließt folgende fett markierte Änderung des 294. Senatsprotokolls vom 14.04.2021 

im TOP 4: 

„Weitergehende Prüfung auch im MWFK, ob für Übungsleiter des Bereichs HS-Sport Zahlungen 

für die ausgefallenen Sportkurse geleistet werden können," streichen, stattdessen: "Bericht, dass 

die Universität für Übungsleitende des Bereichs HS-Sport keine Zahlungen für die ausgefallenen 

Sportkurse leisten darf. Frau Pejic fragt, ob beim Ministerium auch gefordert wurde, dass dieses 

dafür Verantwortung übernimmt und eine Lösung entwickelt. Herr Gerlof verweist auf das Pro-

tokoll, dass diese Forderung nicht enthalte, Frau Pejic würde also lügen. Frau Pejic kommentiert, 

dass sie gerne die Protokolle ausführlich überarbeiten kann, aber enttäuscht ist, dass das not-

wendig ist, weil auf diese Weise mit schweren Unterstellungen gearbeitet wird. Sie weist auch da-
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rauf hin, dass das Protokoll erst eine Woche vor der Senatssitzung zur Verfügung gestellt wird. 

Es wäre ihrer Meinung nach grundsätzlich schlecht, erst dann mit der Arbeit zu beginnen. Sie 

empfiehlt für eine effizientere Arbeitsweise, sich direkt eigene Notizen zu machen. Die o.g. Forde-

rung wird wiederholt." 

 

Beschluss S 6/295. – 12.05.2021 (0:6:5) Ablehnung 

Der Senat beschließt folgende fett markierte Änderung des 294. Senatsprotokolls vom 14.04.2021 

im TOP 4: 

Nach "Welche weiteren Maßnahmen plant die UP, z. B. Angebot von Impfungen direkt an der 

HS, zur Bekämpfung der Coronakrise?" einfügen: "Herr Günther hält eine Brückenstrategie für 

einen guten Ansatz."  

 

Beschluss S 7/295. – 12.05.2021 (2:5:4) Ablehnung 

Der Senat beschließt folgende fett markierte Änderung des 294. Senatsprotokolls vom 14.04.2021 

im TOP 11: 

Änderung: "Frau Pejic fragt, ob etwas über den Fall bekannt sei, indem anscheinend (offensive) 

Werbung eines Professors der DEF gegenüber den Studierenden gemacht wurde, ihr Praktikum 

in der Firma des Professors zu machen." 

 

Beschluss S 8/295. – 12.05.2021 (5:1:5)  

Der Senat beschließt folgende fett markierte Änderung des 294. Senatsprotokolls vom 14.04.2021 

im TOP 11: 

"Frau Mohamed berichtet von Studierenden, die indirekt angehalten seien, zum Lernen die Bü-

cher von Professor/-innen zu kaufen." 

 

Beschluss S 9/295. – 12.05.2021 (0:6:5) Ablehnung 

Der Senat beschließt folgende fett markierte Änderung des 294. Senatsprotokolls vom 14.04.2021 

im TOP 11: 

„Frau Pejic antwortet, dass sie bereits Mails schreibt, aber aufgrund der hohen Anzahl an Punk-

ten zusätzlich bereits eine Liste führt. Da ein TOP verschoben werden musste, wollte sie hierfür 

die Zeit nutzen. Der angesprochene Fall des HPI sei ihr selbst noch nicht lange genug bekannt 

gewesen, sie habe davon über einen Podcast erfahren. Die angesprochenen Punkte sollten ihrer 

Meinung nach im Sinne der Integrität der Universität Potsdam alle Anwesenden interessieren."  

 

Beschluss S 10/295. – 12.05.2021 (7:0:4)  

Der Senat beschließt folgende fett markierte Änderung des 294. Senatsprotokolls vom 14.04.2021 

im TOP 14:  

 "Sie hat den strukturellen Aufbau der Universität nahezu von Anfang an begleitet und mitgestal-

tet." 

 

Beschluss S 11/295. – 12.05.2021 (10:0:1)  

Der Senat stimmt dem Protokoll der 294. Sitzung vom 14.04.2021 mit folgenden Ergänzungen zu: 

TOP 11: Frau Mohamed berichtet von Studierenden, die indirekt angehalten seien, zum Lernen 

die Bücher von Professor/-innen zu kaufen und 

TOP 14:  Sie hat den strukturellen Aufbau der Universität nahezu von Anfang an begleitet und 

mitgestaltet. 

 

Beschluss S 12/295. – 12.05.2021 (29:0:6) nach Stimmenverhältnis BbgHG § 61 

Gr. HL (18:0:0), Gr. WiMi (4:0:0), Gr. Stud. (6:0:6), Gr. MTV (1:0:0)  

Der Senat empfiehlt dem Präsidenten die Genehmigung der  

a) Fachspezifischen Studien- und Prüfungsordnung für den Bachelorstudiengang Philologische  

     Studien an der UP, 

b) Dritten Satzung zur Änderung der fachspezifischen Studien- und Prüfungsordnung für das  

     Bachelor- und Masterstudium im Fach Französisch und im Fach Spanisch für das Lehramt  

     für die Sekundarstufen I und II (allgemeinbildende Fächer) an der UP,  

c) Ersten Satzung zur Änderung der fachspezifischen Studien- und Prüfungsordnung für das  

     konsekutive Masterstudium im Fach Europäische Medienwissenschaft (in Kooperation mit  

     der Fachhochschule Potsdam) an der UP, 

 



d) Ersten Satzung zur Änderung der fachspezifischen Studien- und Prüfungsordnung für das Ba- 

     chelorstudium im Studiengang Angewandte Kultur- und Translationsstudien (deutsch- 

     polnisch) an der UP und der Maria-Curie-Skłodowska-Universität Lublin,  

e) Siebten Satzung zur Änderung des Modulkataloges der Philosophischen Fakultät (Mk Phil- 

     Fak) für die Bachelor- und Masterstudiengänge an der UP, 

f) Zweiten Satzung zur Änderung der fachspezifischen Studien- und Prüfungsordnung für den  

     Masterstudiengang Wirtschaftsinformatik und Digitale Transformation und 

g) Sechsten Satzung zur Änderung der Satzung für den Modulkatalog der Wirtschafts- und So- 

     zialwissenschaftlichen Fakultät für die Bachelor- und Masterstudiengänge an der UP (MK  

     WiSo).    

 

Beschluss S 13/295. – 12.05.2021 (35:0:0) nach Stimmenverhältnis BbgHG § 61  

Gr. HL (18:0:0), Gr. WiMi (4:0:0:), Gr. Stud. (12:0:0), Gr. MTV (1:0:0)  

Der Senat beschließt die Dritte Satzung zur Änderung der allgemeinen Zugangs- und Zulas-

sungsordnung zu den nicht lehramtsbezogenen Masterstudiengängen an der UP (Zulassungsord-

nung – ZulO).  

 

Beschluss S 14/295. – 12.05.2021 (10:0:0) 

Der Senat nimmt den Rechenschaftsbericht des Präsidenten für das Jahr 2020 zustimmend zur 

Kenntnis und entlastet den Präsidenten, Herrn Prof. Günther, Ph.D. 

 

Beschluss S 15/295. – 12.05.2021 (9:0:1) 

Der Senat stimmt den Denominationsänderungen/Ausschreibungen der  

a)  W2-Professur für Inklusionspädagogische Psychologie, 

b)  W3-Professur für Digital Health and Artificial Intelligence (Verzicht auf Ausschreibung), 

c)   W3-Professur für Epidemiologie, gemeinsam mit dem DIfE mit der Ergänzung von „Heal-   

      thy“ im Ausschreibungstext,  

d)  W3-Professur für Soziale Ungleichheit und Sozialpolitik, gem. mit dem WZB (Denominati- 

      onsänderung und Ausschreibung) zu  

und 

der Senat nimmt die Ausschreibung der W3-Professur für Klassische Philologie zur Kenntnis. 

 

Beschluss S 16/295. – 12.05.2021 (10:0:0) 

Der Senat bestellt für die/den  

Kommission für Forschung und wissenschaftlichen Nachwuchs (FNK)  

Herrn Dr. Jan Hagedorn (UB), als Mitglied, Gruppe Mitarbeiter/-innen Technik und Verwaltung 

(MTV), 

Herrn Boris Jacob (ZIM), als Stellvertreter, Gruppe MTV und  

Studienausschuss Studiumplus 

Frau Jessica Ziegler als Mitglied, Gruppe der Studierenden,  

Herrn Philipp Okonek als Mitglied, Gruppe der Studierenden. 

 

Beschluss S 17/295. – 12.05.2021 (10:0:0) 

Der Senat empfiehlt dem Präsidenten, Herrn Robert Meile (Dezernat 2) zum Beauftragten für 

Behinderte (Bereich Studierende) mit einer Amtszeit vom 01.06.2021 für zwei Jahre zu bestellen. 

 

Beschluss S 18/295. – 12.05.2021 (10:0:0) 

Der Senat bestellt  

Herrn Prof. Dr. Alexander Windoffer (Juristische Fakultät) als Ombudsperson zur Untersu-

chung von Vorwürfen wissenschaftlichen Fehlverhaltens und  

Herrn Prof. Dr. Tobias Lettl (Juristische Fakultät) als Stellvertreter der Ombudsperson zur Un-

tersuchung von Vorwürfen wissenschaftlichen Fehlverhaltens 

mit einer Amtszeit von drei Jahren.   


